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samem Tempo fernerhin fortseienden Festigung der
Verhältnisse. So geht man zwar nicht mit besonders
großen Erwartungen, jedoch wesentlich Zuversicht-
licher als das 1932/33 der Fall gewesen, in das eben
angebrochene neue Forstwirtschaftsjahr hinein. Es

wird vorwiegend ein Aufbaujahr werden, gekenn-
zeichnet u. a. durch wachsende Planmäßigkeit der
holzwirtschaftlichen Vorgänge in den einzelnen Län-
dem und auf internationalem Boden. Zudem macht
sich eine allmählich aufsteigende Verbrauchsentwick-
lung auf größere Strecken hin geltend, namentlich
infolge wieder wachsender Bautätigkeit in Gebieten,
wo unter dem Druck von Geldmangel und fehlen-
dem Vertrauen vordem die Bauinvestitionen mehr
oder weniger weitgehend rückläufig geworden waren.

Obwohl die in Aussicht stehenden Preiserhöhungen
für Nadelrundholz in den meisten Fällen nicht
zur Wiederherstellung einer gesunden Waldrente ge-
nügen können, beabsichtigt der Waldbesiß, im großen
ganzen genommen und von Ausnahmefällen abge-
sehen, keine sprunghafte Preistreiberei zu betätigen,
sondern an einer Preispolitik festzuhalten, die dem
allgemeinen Wirtschaftsverlauf angemessen ist. Es

liegt das nur in seinem wohlverstandenen Interesse.
Denn ein Emporschnellen der Nadelrundholzpreise
würde sehr bald zu einem empfindlichen Rückschlag
am Nadelschnittmaterialmarkt führen und umgehend
die Absaßmöglichkeiten für Nadelrundholz wieder
stark einengen. Haben sich auch einerseits mengen-
mäßig die Nadelschnittmaterialumsäße in der euro-
päischen Gesamtheit — wohlgemerkt aber noch lange
nicht in allen Ländern — bessern lassen, so sind
anderseits die Preise für diese Waren den Rohholz-
preisen vorerst noch ungenügend gefolgt.

Am europäischen Markt für N a d e I s ch n i tt-
material stehen die Dinge hinsichtlich der Preis-
entwicklung augenblicklich so, daß die Mehrheit der
Produzenten zielbewußt auf gebesserte Notierungen
hinarbeitet, hierbei aber kräftige Widerstände vor-
findet, und daß, je nach dem Ausmaß des Erfolges
jener Bestrebungen, schließlich auch die noch unter
Preisdruck stehenden Erzeugungsländer von der Auf-
triebsbewegung profitieren dürften. Die Preise für
Nadelschnittholz aus den Vereinigten Staaten von
Nordamerika schnellten dieser Tage überraschend in
die Höhe.

Am Eich en markt trat nach der Belebung und
Festigung, die die amerikanischen Bierfaßbestellungen
in Europa gebracht hatten, ein Rückschlag ein. Solider
fundiert ist hiergegen die Konjunktur für runde und
geschnittene Rotbuche und neuerlich auch für Weiß-
buche. Das in den leßfen Jahren andauernd her-
untergewirfschaffete Geschäft in Eisenbahnschwel-
len scheint sich der Sanierung zuzuwenden. Eine

ganze Anzahl namhafter Schwellenfirmen machte
schließlich die eisenbahnseitigen Preisdrückereien nicht
mehr mit. Am Grubenholzmarkt ist strecken-
weise die Lage etwas freundlicher geworden. Da-
gegen lassen die Verhältnisse am Papierholzmarkt
sowohl hinsichtlich der Plazierungsmöglichkeiten als
auch der Preise viel zu wünschen übrig.

W. A. E. in „N. Z. Z."

Totenfafel.
+ Rudolf Frey-Zollinger, Fabrikant, Seniorchef

der Schraubenfabrik und Eisenzieherei Rudolf
Frey, in Bubikon, starb am 9. Oktober im 82. Alters-
jähr.

* Alois Römer, alt Küfermeisfer, in Amden
(St. Gallen), starb am 11. Oktober im 72. Altersjahr.

* Peter Sautner, alt Zimmermeister, in Zürich,
starb am 12. Oktober im 81. Altersjahr.

* Adolf Hiller, Schreinermeister, in St. Gallen,
starb am 13. Oktober im 71. Altersjahr.

«Johann Binggeli-Hauber, Drahtgeflechtfabri-
kant, in Bern, starb am 17. Oktober im 75. Altersjahr.

Verschiedenes.
Wettbewerb für Entwürfe für Steinmosaiks

und Plastiken in den kantonalen Verwaltungs-
gebäuden am Walcheplafj in Zürich. Die kan-
tonale Baudirektion hat den Ablieferungstermin ver-
längert bis Ende Januar 1934.

Kündigung von Tarifverträgen. Der Gesamt-
arbeitsvertrag für das S ch r e i n e r g e w e r b e von
Zürich und Umgebung, der G I a s e r ve rt r a g vom
Jahr 1930 und der Tarifvertrag der Anschläger,
die der Bauarbeitersektion angeschlossen sind, ist

von den Meisterverbänden auf Ende 1933 gekün-
digt worden.

Baulandverkauf der Stadt Luzern. Der Stadt-
rat richtet an den Großen Stadtrat Bericht und An-
trag über den Verkauf der 1373 rrr umfassenden
Liegenschaft Spendmühle im Obergrund, die im
Jahre 1920 um die Summe von 100,000 Franken
erworben wurde, um in den dortigen Gebäulich-
keiten Notwohnungen einzurichten, die jeßt nicht
mehr gebraucht werden. Der Verkauf soll an ein
Konsortium erfolgen, das auf der Liegenschaft einen
größeren Wohnhausblock errichten will. Der Kauf-
preis beträgt ebenfalls 100,000 Franken.

Stillegung des Näfelser Gaswerkes. Der Ge-
meinderat von Glarus stellte den Stimmberechtigten
auf Grund eines einläßlichen Berichts den Antrag,
das Gaswerk Näfels, das auch die Gemeinde Schwan-
den versorgt, um den Preis von 1,1 Million Franken
anzukaufen. Die Behörde wird, falls die Gemeinde-
Versammlung dem Vertrag zustimmt, das Näfelser
Werk stillegen, um die Anlage von Glarus umso
rationeller ausnüßen zu können.

75 Jahre Gaswerk Aarau. Am 6. Okiober 1858
gab das von der Augsburger Firma L. A. Riedinger
erstellte Aarauer Gaswerk zum erstenmale Gas in
die Stadt ab. Die jährliche Gasabgabe betrug damals
etwa 100,000 Kubikmeter, heute über deren zwei
Millionen. Die erfreuliche Entwicklung nach oben
zeigen auch die Zahlen der Gasrohrneßlänge (1904:
17,5 km, 1933: 115 km). Das Gaswerk versorgt auch
die meisten Außengemeinden.

Die städtischen Werke in Lenzburg (Aargau).
Die allgemeine Verwaltung aller drei Werke erfor-
dert 48,000 Fr. Das Elektrizitätswerk verein-
nahmte 270,000 Fr. lieferte 30,000 Fr. an die Ge-
meinde ab und amortisierte ordentlicher und außer-
ordentlicher Weise 61,000 Fr. Es steht noch mit
52,000 Fr. zu Buche. Das Gaswerk hatte 161,000
Franken Einnahmen und konnte 78,000 Fr. abschrei-
ben, als Buchwert figurieren noch 292,000 Fr. Die
Wasserversorgung vereinnahmte 41,000 Fr.,
der Buchwert ist noch mit 119,000 Fr. ausgewiesen.
Auch die Installationsabteilung des Elektrizi-
tätswerkes schließt mit einem Reinertrag von 8500 Fr.
ab. Der Stand der Werke kann somit als ein guter
bezeichnet werden.

344 tltlistr. sotìnvi? itsuciv» /viìullg tMvàvrt»t»U) IX r 29

3SMSM Ismpo is f IIS filin ioi^shsncisn k-s3iigung cisc
Vsi-iisliniszs. 5o gsili msn ^wsc niclli mii lzs3oncisf3
gcolzsn ^cwsi-iungsn, jsciocli ws3snilicln ^uvsc3icili-
liclisc s!z cis3 1932/33 cisc l^sll gsws3sn, in cis3 slzsn
sngslzi-oclisns nsus k'0i'3iwifi3cllsii3jslli' iiinsin, ^3
wicci voi-wisgsnci sin /Xuilssujsiic wsccisn, gslcsnn-
z:siclinsi s. s. ciuccli wscil3sncis ?lsnmsl)igl<sii cisc
lioliwiiìclisiiliclisn Vocgsngs in cisn sin^slnsn l_sn-
ciscn unci sui iniscnsiionslsm Locisn. ^ucism msciii
5icii sins sllmslllicli sui3isigsn6s Vsi-lc>i-suc>l3SniwicI<-

lung sui gcolzscs 5icsclcsn liin gslisnci, nsmsnilicli
iniolgs wiscisc wscli3sncis>' ösuisiiglcsii in (Oskisisn,
ws unisc cism Ocuclc von (Oslcimsngsl unci islilsn-
cism Vsi-icsusn voccism ciis Vsuinvs3iiiionsn msiic
ocisc wsnigsc wsiigsiisnci cüclclsuiig gswoccisn wscsn.

Oizwoil! ciis in ^U33iclii 3islisncisn ?fsi3SfIlÖllungsn
iüfXiscisli-uncillol? in cisn nisizisn l^sllsn niciii
^uc Wiscisriis^isllung sinsc gs3uncisn Wslcicsnis gs-
nügsn lcönnsn, lzsslc>3icliiigi 6sc Wslciizs3ii), im gcoizsn
gsnz:sn gsnommsn unci von 7Xu3nsllmsisIlsn sings-
ssiisn, Icsins Zprunglnsiis ?csi3ii-siinsfsi 2:0 insisiigsn,
5oncis>-n sn sinsc I^i-sizpoiiiilc is3izculislisn, ciis 6sm
sllgsmsinsn Wifizciisiizvsi-isui sngsms33sn i3i. ^3

lisgi <is3 nuc in 3sinsm wolnlvsi^isncisnsn lntsfE33s.
Osnn sin ^mpoi-zcilnsÜSn cisc XisciSlfuncillol2pfsi3S
wuccis zsiic lnslci ?u sinsm smgiincilicllsn kücl<3clllsg
sm I^scis^cilniiimstsi'islmsi'Ici iûiicsn unci umgslisnâ
ciis /Xin3shmögliclilcsiisn iüc iXlscisIcuncilnol^ wiscisr
zisclc sinsngsn. iislnsn zicii sucll sinsczsiiz msngsn-
mskzig ciis Ixizcisl3clinîiimsisi'islum3s^s in cisc suco-
psizsiisn (Os3smi>lsii — wolnlgsmsrlci sinsc nocii lsngs
niclii in sllsn l_sncisfn — ins33Sfn ls33sn, 30 3inci
snciEf5sii5 ciis I^csizs iüc ciiszs Wscsn cisn koiiiiolT-
pcsizsn vOcsczi nocil ungsnügsnci gsiolgi.

/Xm sucopsi3cllSN i^lsi-lci iur g g > 5 ^ il 5 si-
msiscisl 3islisn ciis Oings ilin3icililicii cisc k^csiz-

sniwiclclung sugsniz!iclc!icil 5O, cislz ciis I^lsiiclisii cisc
?fOciu?snisn ^isiizswulzi sui gsizszzscis IXloiisccingsn
Ilinsrizsiisi, iiisclzsi sizsc Iccsiiigs Wicisczisncis voc-
iincisi, cinci cisk;, js nscii cisni /Xu5ms^ cis5 ^rioigsz
jsnsc öszicsizcingsn, 5cii!iskz!icii scicii ciis nocii unisc
s'i'sizcii'ciclc zislnsncisn ^f^scigsngzisncisi' von cisc /Xui-
icisizzlzswsgcing pcositisi-sn ciüciisn. Ois ?csi8s iüc
iXlscisizcllniiiilo!^ sc>5 cisn Vscsinigisn 5issisn von
^occisnisnlcs zciinsüisn ciiezsc Isgs citzsffSZcilsnci in
ciis I-iöiis,

/Xm ^ i cil s n ms cIci icsi nscii cisc ösisizcing onci
I^sziigung, ciis ciis sms>-i>csni5ciisn kisfiskzizszisllungsn
in ^cicogs gsizfsclli Iisiisn, sin köclczciilsg sin. ^olicisc
icinciisci izi iiiei-gsgsn ciis Xonjunlcicic icic concis onci
gs5cllniiisns kotizocils unci nsosclicli sucll iöc Wsik;-
^ocils. Osz in cisn Ishisn islii-sn sncisoscnci Iisc-
onisfgswiciZcilsiisis (Os5clisii in ^izsnizsiinssliws!-
Isn 5cllsini zicll cisc Zsniscung -o^owsncisn. ^ins
gsn^s /Xn^sll! nsmlisiisc 5cliws!!sniifmsn mscllis
scilliskzlicil ciis sizsnlzslln3siiigsn ?csi5cii'öc!csi'sisn nisili
msiic mii. /Xm Oi-oizsniiol-msi-Ici izi zicsclcsn-
wsi5s ciis I.sgs siwsx icsoncilisilsc gsworcisn. Os-
gsgsn >S58Sn ciis Vscllslinizzs sm ^spisi-iiol-msclci
5owoli! Iiinzicllilicll cisc i'lszcisi'cingzmöglislllcsiisn slz
sucii cisc ?csi5s visl 20 wünzsiisn öizcig.

W. /X. in I. I."

lotentsie!.
» kuclolf kre>-lollinger. ksbriksnt. Zsniorckef

cisr Zcliksubenisbrilt un«I Lilsnriekersi kucioli
k^re^. in Lubîllon, zisi-iz sm Olcioizsc im 32. /XIisc5-
jsiic.

» ^loiz kömer, sit Kütermeilter, in /^mcien
(^i. (OsIIsn), ziscln sm 11. Olciolssf im 72. ^lisczjsii»'.

» peter Zsutner, sit limmermsiîtsr, in lüricii,
zisciz sm 12. Olcioizsc im 31. /Xlisczjsiic.

» /^öolt ttilier, Zàsinermekter, in 5t. Ssiien,
8isciz sm 1Z. (Olcioinsc im 71. /Xlisi-Zjsllf.

»toksnn Singgsii-ttsubsr. vrsktgstleckttsbri-
irsnt, in kern, ziscls sm 17. Olcioizsc im 75. TXIisczjsil!'.

VsrickîecêSnsz.
Wettbevrerd für Entwürfe tür 5tsinmolsiki

unci klsitiksn in <tsn ksntonsien Vervrsitungl-
gedsucien sm Wsicksplst; in Zürick. Ois Icsn
ionsls ösciciicslciion Iisi cisn /Xizlisisfcingzisfmin vsc-
Isngsci iziz ^ncis isnusc 1934.

Künciigung von Isritvertrsgen. Osc Qszsmi-
sclzsiixvsi'ii'sg iöc cisz 5 cil cs i n s cg s w s c iz s von
^öcicli onci Omgsilong, cisc (O!s5si-vsficsg vom
islic 193O cinci cisc Isclivscii-sg cisc TXnzciilsgsc,
ciis cisc öscisfizsiisi-zslclion sngs5cil!o55sn 5inci, isi
von cisn I^Isi5isi'vsi'izsncisn sui ^ncis 1933 gslcön-
ciigi woccisn.

ksuisnöverksut «ter 5tsöt I.urern. Osc 5iscii
csi cicilisi sn cisn (Ocohsn 5isciicsi ösciciii unci 7Xn-

icsg üizsc cisn Vsclcsui cisc 1373 m° umiszzsncisn
I_isgsn!slisii 5psncimüil!s im Oizscgcunci, ciis im
islics 1929 um ciis 5umms von 199,999 ^csnlcsn
scwOcizsn wuccis, um in cisn ciociigsn (Osizsulicln-
Icsiisn Xloiwolinungsn sinTucicllisn, ciis jsi^i niciii
mslic gstzcsucili wsccisn. Osc Vsclcsui 50!! sn sin
Xonzoclium sciolgsn, cisz sui cisc i.isgsn5sllsii sinsn
gi-Öhscsn Wollnllsuzizloclc si-cicliisn will. Osc Xsui-
pcsiz lzsicsgi slnsnisllz 199,999 ^csnlcsn.

5tiiiegung öek ^isfel5er Os!>vsrke5. Osc Qs
msinciscsi von (Olscuz 5isllis cisn ZiimmlzscsclliigiEn
sui <Ocunci sins5 sinlslzliclisn ösciclliZ cisn TXnicsg,
cisz (Oszwsclc I^sislz, cisz sucll ciis (Osmsincis 5cllwsn-
cisn vsczocgi, um cisn k-'csiz von 1,1 I^Iiilion l^csnlcsn
sn^ulcsuisn. Ois ösllöccis wicci, isllz ciis lOsmsincis-
vsczsmmlung cism Vscicsg ^uziimmi, cisz iXlsislzsc
Wsclc ziillsgsn, um ciis TXnlsgs von (Olscuz umzo
csiionsllsc susnühsn ziu lcönnsn.

75 tskre <5s5verk ^srsu. /Xm 6. Olciolzsi- 1353
gslz cis5 von cisc /XugZlzui-gsc I^icms /X. l^isciingsc
sczisllis ^scsusc (Oszwsclc ^um sczisnmsls <Os5 in
ciis 5iscii slc>. Ois jslli-liclis Oszslzgslcis lzsii-ug cismslz
siws 199,999 Xuizilcmsisc, iisuis ülzsc ciscsn ?wsi
k^lillionsn. Ois scii-suliclis ^niwiclclung nscil oizsn
^sigsn susll ciis ^siilsn cisc (^szcollcnsizlsngs (1994:
17,5 Icm, 1933: 115 lcm). Oss iOsZwsclc vsczocgi sucln
ciis msizisn T^ulzsngsmsincisn.

vie îtsckti5eken Werke in l.en?burg (/Xscgsu)
Ois sllgsmsins Vscwsliung sllsc cicsi Wsclcs scioc-
cisci 43,999 lì Os3 ^lslcifi^iisi3ws>-lc vscsin-
nslnmis 279,999 i'c. lisisris 39,999 iì sn ciis <Os-
msincis slz unci smofii3isfis occisniliclisc unci suizsc-
occisnilicilsi' Wsi3S 61,999 k-f. ^3 3is>li nocil mii
52,999 s^c. z:u kuclis. Os3 (Os3wscl< lisiis 161,999
i-csnlcsn ^innsiimsn unci Iconnis 73,999 l^c. s^cllcsi-
Izsn, sl3 öucilwsci iigufiscsn nocii 292,999 k-c. Ois
Ws33si'vsf3Oi'gung vscsinnsllmis 41,999 l^.,
cisr öucllwsfi i3i nocln mii 119,999 iì su3gswis3sn.
^ucli ciis ln3isllsiion3slc>isilung cis3 ^lslcici^i-
tsi3wsflcs3 3clilisl;i mii sinsm ksinscicsg von 3599 k-f.
slc>. Osc ^isnci cisc Wsclcs Icsnn 3omii sl3 sin gutsc
izs^sicllnsi wsccisn.
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